
 
 
 
 
 

 

 
 
Frau 
Präsidentin des Nationalrates 
Mag.ª Barbara PRAMMER 23. Juli 2014 
Parlament 
1017 Wien GZ. BMEIA-AT.90.13.03/0068-VI.A/2014 
 
 
 
 
 
Die Abgeordneten zum Nationalrat Dr. Johannes Hübner, Kolleginnen und Kollegen haben 
am 23. Mai 2014 unter der Zl. 1568/J-NR/2014 an mich eine schriftliche parlamentarische 
Anfrage betreffend „Residenz des österreichischen Botschafters in Prag“ gerichtet. 
 
 
Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 
 
 
Zu Frage 1:  
 
Eine Auflösung des Mietvertrages für die Amtsleiterwohnung in Prag kann nur im 
Einvernehmen mit dem Eigentümer erzielt werden. Dieser wurde von unserer Botschaft 
befasst und hat in einer ersten Reaktion grundsätzliche Bereitschaft zu Verhandlungen über 
einen möglichen Ausstieg aus dem Mietvertrag signalisiert. 
 
Ich habe daher die Expertinnen und Experten des Bundesministeriums für Europa, 
Integration und Äußeres (BMEIA) beauftragt, eine rechtlich zulässige und wirtschaftlich 
vernünftige Lösung zu erarbeiten.  
 
Zu Frage 2: 
 
Die Amtsleiterwohnung wird vom Botschafter und seiner Ehefrau bewohnt. Die Fläche der 
privat genutzten Wohnräume beträgt 160m². 
 
Zu Frage 3: 
 
An der Amtsleiterwohnung ist eine sur-place Bedienstete beschäftigt.  
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Zu den Fragen 4 und 5: 
 
Ich habe die Expertinnen und Experten des Bundesministeriums für Europa, Integration und 
Äußeres beauftragt, bei der Planung künftiger Amtsleiterwohnungen den Flächenrichtwert zu 
überprüfen und die bisherigen Richtwerte zu reduzieren. 
 
In diesem Zusammenhang ist festzuhalten, dass Amtsleiterwohnungen neben Wohnzwecken 
vor allem als Veranstaltungsflächen genutzt werden. Im Allgemeinen steht mehr Fläche für 
Öffentlichkeitsarbeit und Veranstaltungen als für Wohnzwecke zur Verfügung. Die rein privat 
genutzte Wohnfläche für den/die Amtsleiter/in und seine Familie weist meist zwischen 120 – 
160 m² auf. So ist z.B. die privat genutzte Wohnfläche in der Amtsleiterwohnungen in 
Moskau ca. 165 m², in Tokio ca. 150 m², in Berlin ca. 147 m² und in Vilnius ca. 115 m².  
 

Sebastian Kurz 
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